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E r Iäuter ungen

Eisenbahnverkehr im Februar 1986
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3 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und Verkehrsbezirken
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5 Stückgutversand der Verkehrsbezirke und Verkehrsgebiete

5 Verkehr der Bundesländer nach Hauptverkehrsbeziehungen

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schl-ießen BerIin (West) ein.
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Erl äuterungen

Rechtsgrundl aqe und Erhebunq enst and

Über die dem öffentlichen verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1955 (BGBI. I
s. '7 49 ) seit dem 1 . 1 . 1 956 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das 1. Statistik-
bereinigungsgesetz vom 14.3.1980 (BGBI. I
S. 294). In diese Statistik werden aIle Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgüttig ob der SchwerPunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesem Bereich, in einem anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft 1iegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnsch ienenverkehr .

Erhebu sqebiet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
BerIin (west). Der durch BerIin (west) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erheb umf ancr

Die'Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Ausk unftspfl icht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
ve rkehrs.

H aupt verIetr! Elegi sllgqg

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbez iehungen dargestellt :

Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zähten alIe Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgü1tig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und

BerIin (Ost ) .

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
Berlin (West) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbe z irke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
Iiegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und

Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere Halb- und Eertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter" .

j
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E i senbahnverkehr im Februar 1986 ',

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
Februar 1985 insgesamt 96,7 Mill. Fahrgäste
befördert; davon reisten 45,5 Mil1. Personen
zu Normaltarifen, 31r5 Mi11. zu Tarifen des
Berufsverkehrs und 19r7 MilI. im SchüIerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
25,0 Mi1I. t transportiertt außerdem wurden
27 3OO t Expreßgut befördert.

Gegenüber Februar 1985 ist die ZahI der beför-
derten Personen insgesamt um 12 t erheblich
gestiegen. Ebenso war die personenkilometrische
Leistung mit 3,1 Mrd. Pkm um 15 t höher als im
Vergleichsmonat und die mittlere Reiseweite
vergrößerte sich hierbei um 2,9 t auf 32,4 km.
Während bei der Personenbeförderung zu Normal-
tarifen (+ 27 *) sowie beim Berufsverkehr
(+ 412 t) das Fahrgastaufkommen zum TeiI er-
heblich zunahm, wurden im Schülerverkehr
(- 2,6 t) Verkehrsverluste festgestellt.

Im Güterverkehr reduzierte sich die Transport-
menge des frachtpflichtigen Verkehrs um 2r9 t
auf 24r6 MiIl. t. Die Verkehrsleistung war mit
5,0 Mrd. tkm um 2,5 t niedriger als im Februar
1985. Das Transportaufkommen im Dienstgutver-
kehr nahm um 12 t auf knapp 0,5 MiII. t ab.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 053 MilI. DM (- 2,0 t),
darunter aus dem Personen- und Gepäckverkehr
362 MiII. DM (+ 7,3 t) und aus dem Güterver-
kehr 553 MiII. DM (- 6,5 t).

In den Monaten Januar und Februar 1986 wurden
im Personenverkehr 190 MiIt. Fahrgäste beför-
dert (+ 6,3 t gegenüber Januar,/f'ebruar 1985)
und 52 MiIl. t cüter (+ 1,2 *) sowie 58 700 t
Expreßgut (- 10 t) transportiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesem Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
738 MiII. DM (+ 1,6 t), der Güterverkehr
1 351 Mi1l. DM (- 2,7 *) und der Expreßgut-
verkehr 77 MilI. Dtr,t (- 2,5 t). In den Einnah-
men ist die Umsatz-(Mehrwert-)steuer nicht
enthalten.
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Tabellenteil

1 Gesamtübersicht

cegenstand der Nachweisung

Eisenbahn insgesamt

Personenverkehrl)

Beförderte Personen insgesant
dar. : auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs --
auf zeitfahrausweisen
des schülerverkehrs.
sonst. öffentl-. Nah-
verkehr (bis 50 km)

Ex pr e9s9 utverkehr

cüte rve rkehr
Beförderte Gütermengen ins-
gesamt.
Frachtpf I ichtiger Verkehr

Stückg ut
wagenladungen

Dienstgut 2) .. .. .. ..

Geleistete Tonnenki lometer
Tari ftonnenkilometer ins-
gesamt.

Frachtpflichtiger Verkehr
stück9 ut
wag enl ad ungen

Dienstgut 2) . .. .. .. .

gegenüber
vorjahreszeit-

Verkehr sleistungen

An zahl

An zahl

An zahl-

An zahl

86 360 730

30 232 608

20 226 021

I 693 143

96'723 314

31 510 351

't9 '703 602

14 322 240

+ 12,0

+ 4,2

- 2,6

+ 64,8

555 394

472 133

288 234

914 013

189 884 022

60 931 351

39 238 844

26 213 960

+ 5,3

+ 0,8

- 5,0

+ 38,6

Gelei stete Personenkilometer
i n s9 esamt
dar. l auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
des schüIerverkehrs.
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km)

000 Pkm

0OO Pkm

000 Pkm

000 Pkn

716 177

489 708

296 481

34 3s2

3 13r 415

s23 536

299 082

29 433

15,3

6,9

0,9

14,3

5 821 853

988 253

622 249

66 244

6 413

1 007

513

59

975

333

500

581

+ 10,2

+ 1,9

- t,4

- l0,l

Mittlere Reisewei.te
dar. : auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs
auf zeitfahrausweisen
des schüIerverkehrs

. sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km)

31,5

16,2

14,7

4,0

+ 2,9

+ 2,5

+ 3,4

- 41,5

32t6

16,3

15.1

33,8

l5,s
15,6

+ 3,1

+ 1,2

+ 3,3

- 34,3

178

60

41

18

km

lon

km

km

32,4

16 ,6

15 ,2
2,1

Beföralerte Tonnen .,.
Ta ri ftonnenki Iomete r
Iittlere Versandweite

t
I 000 tkm

kn

3't 433
9 554
103,9

27 312
1 729
283,O

65 224
19 81'l
103,86,

3,1

4,7
't2,3

58 681
16 626

283 ,3

0

7

0.
6,
6,

I
0
I
4

+ 1,6

- 2,1

000 t
000 t
000 t
000 r
000 t

25 797
25 283

214
25 069

514

25 007
24 556

224
24 332

451

5',t 7'72
50 889

444
50 44s

883

s2 382
51 310

465
50 844

1 072

317
144
141
997
113

713
113
411
296
000

+
+
+
+
+2

000 tkm
000 tkm
000 tkn
000 tkm
000 tkm

km

194
101

68
039

86

132
232
I51
081
900

5 051
4 914

71
4 903

76

150
160
s14
246
400

10 214 24s
10 120 44s

1 40 522
9 979 923

153 800

+
+
+
+
+

8
6
9
7
1

2
2
4
2

12

+

Mittf ere Versandweite ins-
gesmt. 202,0

verkehrseinnahmen3 )

201 ,3 + 0,3 198,5 191,0 0,8

Ei nnahmen

verkehrseinnahmen iDsgesamt
dar.: Personenverkehr .,,

Expressgutverkehr.
Güterverkehr ... .. -

2

205
725

79
398

244 ,4
543,4
490, r
796,3

176 000,7
717 9'',t5,5

'17 49 9 .8
360 525,4

OOO DM
OOO DM
OOO DM
OOO DM

052 696,6
361 555.5
38 438,4

652 102,7

83
83
04
95

07
33

3
69

0
3
4
6

2,'t,
0,
6,

+
+

0
9
0
1

Februar Januar bis
Fe br uarEi nhe it

1985 1985

ve ränderung
geg enüber

vo r j ahresmonat
in t
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) vorläufiges Ergebnis.
) Nur Deutsche Bundesbahn

3) ohne Umsatz-(uehrwert-)steuer
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2 EilTWtCKLUTI6 OES GUETEFIVER(EHRS

GEGENSTANO OEF ilACHilEISUNG

VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGESIETES

GRSNZUEOEPSCHRE I TENOER VEAXEHR

OUiCdGANGSVERKEHR

1 965

TOilI{E N

HAUOlVEII(EHRSBE Z I EHUNGEN

1A 069 425 20 072 0C6 1A O23 599 36 92a 599 3A O95 CO5 1 167 006. 3,2+

JAilUAR
r 946

F gSRUAR
1 965

JAIIUAR BIS FEPRUAR
ZU(+ )BZW.ABI'IAHME

1985 {-) JAN.- FEB.
t9a6 GEGEil !9A5

I

VERKEHR M]T OER OEUISCHEN OET.!oKRATISCHEN
PEPUBLIX UflO EERLIN (OST)

VERSANO
ErcFANG

V ER SAND
EWFAN6

VERSANO
EMPF AN G

VERSANO
EMFANG

FEBRUAR
I 985

1 747

2A
233

1 108

871

t51
29

3 971

2 943

321
348

1 623

I 319

168
roo

612

479

2 23A

1 886

B7
261

1 106

929

120
2A

4 061

3 oaa

304
349

2 041

1 767

145

723

503

21 1a1
21 4 059

037+

l io+

499 -
2aa.

57 6.

313-

oa9-

I5A-

510 -
949 -

1 46-

691 +

627 +

524 -

295.

502+

666+
813+

756-

517 -

15?.
o60+

929+

935+

671 -

729+

54 6+

V ER SAND
E MOF AfrG

4S4 532
769 ?25

3-oB 04'
903 574

385 612
731 490

a23 2AA
I 605 935

743 653
r 635 06.

39 635-
2A 129+

4,4-
1 ,8+

V ER SANO
EMP F AilG

2 A3A 476 2 .52 111 2 A70 g5Z
2 092 799 2 100 009 2 023 314

5 661 .50
4 104 623

4 922 976
I 123 aO4

634 174-
1A 581r

81 a 7a2 566 533 596 712 I 420 230 1 2A3 2a5 r37 005- 9,6-

GESAMTVERXEHF 25 069 339 26 512 357 2a 33! 590 50 aas 3a5 50 Aa3 947 3gA 502+ 0.6+

BEFOEROERUflG NACH GUETEFABTEILUNGEN OES BUETERVERZEICHNISSES

LAtrOfl IR TSCH. ER Z. U. AE
AN3. NAHRUTGSM I TiE L
FESTE MIN,BRENNST,
M I TERA LOE LER ZGN. U. AE
ERZE MET',LLAEFAELLE
EISEN-NE.METALLE
STE I NE U. EFIOEN
OUEilGEMITTEL
CHEM. ERZEUGil I SSE
ANC. HA LB - U. F ERT I GEF Z

AES. TRAilSPORTGUETER

525
7 347
2 020
3 2a1
4 516
1 623

842
r 539
r 25A
1 420

57.
o21
290
535
a5a
Ä11
925
920
97.2
555
164

503
471
7 41
154
490
594
oai
723
717
241
a51

704
1ga
76A
a2r
9a.
794
775
346
a7a
r 55
176

366
roa
610
352
34c]
o16
204
752
325
500
468

528
170
29a
535
o69
670
958
221
316
130
a5t

77
50
32
75
77
a5

720
.73
r 53

75
170

949

817
67

305

532

39?

616
635

276

413

10 634

I 671

575
118

1 306

322

242

122

2t2

1

10

56=
939
o50
325
596
674
912
973
566
473
2t1

545 1

1

11
a
6
I
3
1

3
2
2

293
123
819
146
3?7
472
647
319
161
624
420

240

502

117
a79

452

100

726

25r

2.7
o5.

996

6S1

737

277

3r4
617

394

290

321
50a

934

o2a

216
764

547

435

561
901
121
926
ao3

6
2
2
A

1

2e9
159
642
276
117
102
925
278
a7B
575
694

4 095

3 497

104
17e

2 047

1 71A

226
56

7 957

5 952

c21
669

3 925

3 349

235-
953 +

624 1

3A9-
504.
AO2.
7 29.
902 -
1 48+
498 +
o34 -

4,7-
4,6.
o,2.
1,8-
1 .2.
1.O.

22 ,3.
21 ,O-

4,5+
3, O+
5,9-

o,a+

463
554
730
294
247

GESAMTVER(EHR 25 059 339 26 512 357 2a 331 590 50 aa6 3a5 50 A43 947 395 602+

BEFOER3ERUNG AUSGEWAEHLTER GUETEF NACH HÄUPTVERXEHRSBE2IEHUNGEN

sTEIt(OH!E {21 )

OAR. 'ER(EHR 'NNERHALB 
OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENOEP VERXEHF

BRAUNXOHLE I 22 )

OAP.VERXEHP IINERHALE OES BUilOESGEBIETES

GPENZUEBERSCHFE I TENOEF VERKEHR

KOKS (23)

OAR,VERKEHR INilERHALE OES EUNOESGEBIEIES

GRENZUEBERSCHRE I TEilOER VERKEHR

XRAFTSTOFFE,HEIZOEL {32)

OAR. VERKEHR INNEFHALB OES BUNDESGEBIETES

GRENZUESERSCHRE I TENOgR VERXEHR

EISENEFZE {'1 )

OAP,VERXEHP INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GREI{2UEBERSCHRE I TENOEII VEPXEHR

E:SEN-,STAHLSCHROTT {'6)

OAR. VERXEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHF

WALZtrERKSEFIZEUGNISSE I52.55 )

OAP.VERXEHR ITilERHALE OES BUNOESGEBIETES

6RENZUEBERSCARE I TENOER VERKEHFI

STEINE UNO EROEII (61 -69I

OAR.VERXEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERXEHR

OUEilGEMIITEL {71,72)

OAR.VERXEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GPENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

I NSGESAMi 5 343 522 5 639 7A. a 994 456 10 396 203 2

a

29
75

1

7-
a+

1.

9-

. 522 959 5 174 6A0 a 492 422

I NSGE SAMT 52A 339 724 791 381 061

251 437 248 704 233 396

VERSAND
EMPFANG

101 126
30 726

25a 589
45 221

31 6 556
73 558

VEESAilO
EMPF ANG

2A 713
223 924

52 829
261 530

VERSANO
EMPFAN6

3C7 410
26 200

253 456
17 317

231 79a
r5 537

V ERSAflO
EMPF AN G

30 347
a9 304

29 C70
217 193

a7 77.
169 367

62 r99
t7a 723

2a ?24. 42,o.
9 356+ 2,O.

INSGESAMT 1 567 249 I 678 415 1 671 281

r trg 575 1 253 173 r 3O9 306

INSGESAT1T r 375 3O9 1 375 a75 I 322 251

I 006 395 1 051 943 r O21 3rl

2 90A

2 164

516
54

3 aas

2 535

6a
139

3 963

3 48.

51
4?1

2 166

1 763

2 697

2 073

498
34

3 349

2 572

7,3-

5.r-
19,2-
36,9-

a,a-

2., , A+
61,3-

2,A+

O-4+707

o3a
o81

499

ra9

765
331

os6

o95

261
906

925

426

523
973

920

601

9r9

936

173
756

739

754

686
493

603

564

9?O
540

912

279

?70
369

973

550

415

112

751
oo3

142

990

to2
624

a42

777

7aE
oo4

194

937

oo9

093

68?
3r9

966

aa9

211

111

116
l9

95

36

ta
a5

112

12

46
64

97

39

35

r39

59

,to
12

720

719

4,4-

2,2-

r3.3.
9.4.
1 ,8+

1 , O+

71A

692

631
662

201

629

a3 029
5. 096

44 934
26 444

3A O95
27 632

I NSGE SAMT 1 456 S16

1 610 34t

7a
12

I NSGESAMT 976 659

8r 4 532

3 796 335

107 636
28 0rl

263 441
51 .44

I NSGESAMT

I NSGESAMT

2 667

312
320

r 663

I 662

151
97

554

392

440

2a6
2aa

776

4 55

213
95r

346

3AA

22 .41

27.t+

7-
a-

214 O30
92 600

3t a 375
197 021

306 943
r76 320

7 392-
21 701 -

46
27

a-
o-

I NSGESAMT 1 752 221

1 059 954

274 349

695 934

a73 902-

164 020-

27,O-

15,6-

a-
4-

-7 -

VERSANO
EMPFANG

133 253
68 9r5

61 63Ä
74 95a

377 aO3
r9B Oa5

r9a 867
143 469

182 5t 6-
54 216-

o

I
I

14
4
6
I

1

3
2
2

7
2
3
a
2



3 GUETEFIVERKEHR NACH HAUPTV€RKEHRSBE:IEHUNGEN. VETIKEHRSGEBIETEN UNO VERKEHRSAEZIRKEN

TONNE N

NR. VERXEHRSGEBIET
DER
SYST VERXEHRSBEZIRK

VERKEHR GiE\:-
INNERHALB OES MIT OER OOC UNO UEBERSCHREITENOEI
BUNOESGEBIETES BERLIN IOST) VERKEHR
VEVEVE

E EBRUAR
1 986

E

I NSGESAMT

BIS
JAilUAR

F EBRUAF I 945
E

o11
o1{
o15
015
o17
o1a
or9

F LENSBURG
I TZEHOE
XIEL
NEUruENSTEP
EUTIN
L UEB ECK
SEGEgERG/RAT Z EBURG

6
B2

7
I

52
5

115
761
458
725
oo5

781

357
935
r o5
573
794
432
o9{

2 9r9
3 Ä75

397
I 976

514
33 605
2 156

1 660
a 666
7 314
3 

' 
gc

456
37 066

6 176

2 204
2 05A
i 110
1 463

693
16 49!
2 650

7
91
15
t3

5
1!9

12

979
717
33a
oo5
672
t70
452

23
31
l5
7A
10

123
22

481
154
612
012
oo5
551
200

re
150

3C

13
22A

29

132
731
242
{aa
oo6
a13
364

16
72
32

137
22

311
54

a23
102
711
254
723
9.3
24a

O1 SCHLESWIG-HOLSTEIN

2USAWEN

O2 HAIEIURG

O2O BANE}URG

03 ilIEDERSACHSEN NORO

ZUSAWEN

O4 NIEOERSACHSEN WEST

ZUSAWEN

05 NIEOERSACHS.SUEO.OST

18
31
14
66

a

11

491 701 453 917

546 438 966 a87

06 BREM€N

07 NORORH

10

ZUSAWEN

WESTF. NORO

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

204
264
162
100

30 252
a92

o6r
553
794

169 421 228 31O 31 S78 .5 3.5 64 93O 28 676 266 ?29 3C? 332 481 392 617 850

031 STAOE/HARSURG
032 UELZEN
O33 VEROEN

48 O97
59 0{6
75 093

50 104
9A O85
26 227

r2 19r
364

1 424

21 991
10 618
13 aa2

79 676
7? 479
9a 766

147
179

6AA
56^
568

6A 109
105 39r
32 A19

116 5^A
23A I 37

58 392

646 275 1gG 766 162 a27 2?5 3O2 197 A36 r1O 187 1 006 a38 aa2 255 2 21a 139 1 8O1 {5!

1A3 235 17A 116 1O 291 13 979 49 19Ä 11 921 213 O?1 206 319 11A 817 449 O75

545
915
791

764
943
9.4
210
6AO

3a
12

5
5
5

O'T EMDEN
O42 OLDEilBURG
O'3 OSilABRUECK
O'! EMSLANO

1 23 ?91
189 312
a5 510

1 39 sAa

a1 ?79
r50 a12
127 820
94 006

209
2 714

35 00!
6 533

409
rc 943

65a
470
769111

3 066

3 77 4
41 816

3 630
r1 56C

? Ä64
17 032
.1 164
1 639

121 21a
233 a6a
a9 340

1 51 365

83 816
r 68 !98
1 39 a5a
1a2 41 a

222 Ä67
426 10r
104 047
295 .1 !

16? 383
353 a56
292 940
243 162

96 61 OAC 38 3OO 561 841 49. 18a 1 O4A O29 I 017 55r

637 751 1 O33 '_?1 I 386 OOI 2 142 114

O51 BRAUNSCHWE IG
O52 HANNOVER
O53 HILOESHEIM
05' GOETTINGEN

o41 )7^
95 665

108 220
10r 330

311 219
187 05.
53 57?

109 559

29 153
ao5

72
509

77 724
21 63t
3 473
6 999

31 !93
2? OBA
a 427
A 346

148 649
!25 105
112 165
10e 838

374
215

59
12n

776
175
924
aaa

2 392 575
281 192
241 901
1 68 459

O6T BREreN
O52 BREMERHAVEfo

21 6 308
330 1 30

84O 91 1

r 25 9.6
1 773

317
69 825
19 394

35 334
25 516

6C 914

2A? 905
3.9 8a5

881 695
,51 528

543 020
ao2 941

1 82A 731
3a 1 lAA

" 962 257
43C O74
143 61t
1 87 507

347 986 1 561 56a 30 5!O 54 O29 116 23. 63 774 1 Ä94 ?57 I 779 357 3 OAÄ 827 3 123 452

7

6

1a 566
34a 256

374
Ä29

293
2 562

95 645
62 555

) 069
11 036

307 1 70
71t 104

a1 924
357 857

2 09C 5 t?3 A9 223

2 BC1

563 aO9
1 693 389

r 6i 684
89. A59

08 RUHRGEB IEl

214 1 41
554 1a6

154
622
123

235

247
351
.90

071 ruENSTER
o72 WESEL

091
o92
093
o9.

a60 263 A1A 822 2 458 r 5a 200 r8 105 1 O21 21a 439 7A5 2 357 198 1 O59 543

ZUSAWEI

09 NORDRH. .WESTF. SUED-W

OA1 OUISBURG
OA2 ESSEN
OA3 OORTruNO

ZUSAWEN

ilORORH. .WESTF . OST

29
59
84

105 555
a82 381
747 303

10 372
14 065

3 482
11 252
!r 69r

42
204

367
1?A
t79

13 199
)1 641

1 60 Aza

197 59t
B!i 091
2AZ 3AA

, 122 235
2 565 2AO
r 959 A21

2 552 695
7 970 954
4 794 20e

2 362 722
5 a1A 714
4 395 1a5

6 9OO 73O 5 37a 241 25 376 26 425 394 g7O 215 6a1 1 321 C76 5 617 337 15 313 86' !? 164 5Ar

HAGEN
OUE SSE LDORF
KREFELO
AACHE N

XOELil

904
281
572
218
a91

459
321
4 33
219
a 53

630
540
904
230
767

11
2A
51

1?Ä
117

663
976
87A
oo7
121

37
?7
35
2a
86

103
975
492
571
712

261
505
344
1?6
615

331
200
394
495
596

412
351
472
240
552

411
393
4!O
284
449

614
a?8
640
443
o10

6
2

1

7

566
222
7Ä6
o26

2Ä6

535
496
412

321
944
155
503
540

730
9a5
518
148

1 939 .7O 1 9O7 6A9 23 5O1 12 O75 339 95r 2O9 ?53 2 3O3 A22 2 1?9 O17 a 915 167 I .O! 513

1O1 BIELEFELO
1O2 PAOERBORN

1 
' 

1 KASSEL
1 12 MRBURG

55 930
33 698
72 04Ä

124 057

158 161
35 a.O
71 392

181 277IO4 SIE6EN

ZUSAMEN

1 T HESSEft NORO

oo2
539
315
344

10 0!4
7 445
5 97Ä

11 t97

1A 653
a 138
6 799
7 035

67 107
42 204
7A 571

137 314

ra3 a25
41 817
7a 506

ta9 661

133 749
ao 702

155 225
294 .64

377 904
91 484

I 67 A33
394 94a

2A3 729 447 670

295 471 16A 361

4 541

355

9 50. 3. 960 36 535 325 23O 493 81O 664 114 I O32 165

272 141
23 330

132 062
35 299

316
ao

1 207 53 191
a {18

27
5a

325 64A
3r 760

1t9 295
39 762

o 626 143
a8 494

206 696
73 7 65

7 212 51 5O9 13 4a5 357 436 149 O5a 674 637 360 461

-8 -



3 GUETERVER(EHR NACF HAUPTVEAKEBRSBEZIEHUNGEN.VERKEHPSGEBTETEN UNO VERXEHRSBEZIRKEN

TONN E ft

NR. VERKEHRSGEBIEi
AER
SVSl' VEPKEdRSBEZ IRK

VEP(EHR
INNERHALB OES MIT OEF OOR UAO
BUNOESGEBiETES BERL IN IOST ),./E!E

GFENZ-
UEBERSCHRE I TENDER

VEFKEHR
VE

9EDRUAR
I 966

E

JANUAII
BIS FEBRUAR

I NSGESAMi

r 945
E

121 GIESSEN
122 FULOA
1 23 FRANKFURT
1 2' O RMSTADT

36 591
!o 987

1 47 241
50 67.

70 360
16 765

230 81 6
76 ?99

2a o6t
13 301
23 231
18 616

87 122
r 9 037

269 228
90 195

135 212
122 267
355 4aa
145 929

r93 Al5
36 3Ar

554 301
r 87 851

! 2 HESSEN SUEO

ZUSAWEN

!3 RHEINL-PFA:2 NORO

275.93 39.2tC 6 959 2 778

606
140
947
226

a17
196

61?

16 345
1 77 B

37 139
13 284

5aa
115

394
23A

6A 750
128 Aa?
180 961

61 261
57 124
73 {59
69 516

58 934
77 466
16 447

13I rcNTABAUA
1 32 XOBLENZ
133 IRIER

z u sAlffg N

3S
152

75
3A
19

426
545
565

66
33
33
32

a3 660
3 05r

43 sol

a2 9i5
70 942
37 390

191 247

i og7
1 ?A1

t67
2 794

93
55

170

6? 114
5 707
9 110

77 635

4 a31
6 561

11 768
22 ?60

1 38 971
45 181
29 910

21 1 052

67 139
77 518
49 1AC

21 4 13?

28Ä.21
100 51 3
53 442

438 41 6

205 479
164 265
ro6 300
4AO Oa3

142 ao6
227 230
411 469

79 212 6a 564 361 661 465 5A2 759 aAz 972 346

: 754 23 162 72 913 67 115 363 207 37A 553 a66 649 a21 105

.ia1 MAlfl2
1 d2 KA I SERSLAUTEPN
143 LUMlGSHAF=il

49 35.
114 988
123 917

3 632
10

2115

600
! 18

22 i41
la 799
13 746
3a 600

I 27 453
377 O93
362 t03

14 FHEINL.PFA!Z SUEO

ZUSAWEI

1 5 BAOEN.ruER. NORD.WEST

ZUSAWEN

I7 EAOEN-ruEA.SUED-WEST

ZUSAWEN

I A NOROBAYERN

ZUSAWEN

,9 OSTBAYERN

ZUSAWEN

20 SUEOBAYERN

ZUSAWEN

30. 536 284 255

523 ! 54 3A2 76A

3!a 046 789 ?1C

772

6a6

130 212 2C5 034

111 671 593 737

56) 197 461 843

12a
63 063

321
92

522
713

50

222
360
634
6SA
250

r 917 6A2

2 a45 981

79 049

a3 aoz 234

2 034 586

3 165 439

ala 5aa

43 a5a O73

1 51 MNNHE I M
1 52 KARLSRUHE
1 53 PFOP:HE IM

95 834
a24 1 4Ä

2 476

?62 741
1A7 293
12 72e

26 A17
35 446
,338

67 3.7
23 136
1 431

122 139
460 306

a 211

33O.92
1 30 647
20 159

25e 703
954 206

I 622

711 499
282 ?O5
.2 539

? USAE{E N

1 6 BAOEN-WUER.OSi

1 6' HE I IBRONN
,62 STUTTGART

70a

ao3

536 52 AO. 91 931 566 659 4A1 33a r 226 531 ., O3G 7a3

1 63 ULM
1 G' TUEBJNGEN
1 65 EAVENSBURG

63
r 70

5a
2S
26

3.5
125
ooi
61 I
35r

r99
60

o20
335
511
906
438

536
100

23
3

37
4 35
197
100

69

14 251
63 109
15 63.
2 290

11 185

71

66
33
34

5t 6
5i5
o63
244

156
342
112

75

777
901
o^2
534
169

314
124
154

,64

425
317
539
ill
33{

507
a55
414
129
917

122

154
564

76
17
€ll

311
479
532
295
692

oo5
557
422
210
299

? BzA 5a

-9-

106 672 394 971 aga 71C a3r 027 1 ao6 756

171 FREIBURG
1 72 OONAUESCB INGEN
173 KONSTANZ/!OERRACB

B7
22
94

351
27

1 117

27 3Ä6
a 6a5

2A 760

55 646
1 96Ä

23 747

r 53
24

121

769
c11

232 117
1B 135

1 59 623

317 6A7
a6 670

2.a 352
62C

t:

6a1

657

581
529

21

224
27

1 385

59 002

I 705

365 61 2

111 022
. 7 696
72 902

1 {95 60 751 -o3 397 191 520 299 930 409 a75 510 909

r8I ASCHAFFENBG/ruERZBG
1 82 SCHWE I NEURr
I 83 BAYREUTH
184 ilUERNBERG
r85 ANSBACH

26 497
23 .47
a5 30a
69 a17
7 30?

157

68
314

616
oa 6
707
o19
3Ä9

1 688
916

15 396
1 014

37?

6
I

2A
26

3

494
31C
466
717
oa5

7

150
29

702
595
?19
177
574

21
70
96
lo

167
46

231
3aa
l8

67
5.

153
19a

29

668

643

704

5
80
a5

311
23
54

391
473
250
219
39t

19T REGENSBURG
,92 AEEPG/WE I OEN
193 PASSAU
I9' LANOSHUT

218 974
209 023
50 971
2a 233

125 970
279 396
46 519
,5 954

945
22 079
5 680
r ool

25 514
33 3.7
1., 796
9 250

42 955
126 270
13 675
11 850

30s 802
212 393
62 821
37.83

r 69 920
127 745
65 074
2A SO9

608 552
487 6A8
1 2. 569
86 077

342 714
963 667
1 31 820
71 867

17A r9 3A6 65 A72 197 771 237 727 ArO A9r 497 54t 1 73O 154

391 29 7Ä5 80 911 194 960 64A 499 692 54A 306 aa5 1 940 068

202
203
204
205
206
207

I NGO L STAOT
AUGSBURG
ruENCHEN
KEMPTEN
GARM. -PARTENKIPCHEN
ROSENHE I M
MEWINGEN

52
115
rl

6
113

15

609
275
259
5A6

101
9r 5

508
922
532
3i 3
165
56?

7 469
I 269
2 040

I Od
641

277

34
9

55
3
2

63
11

1a5
o75
231
632
812
891
817

15 263
20 944
66 455
2 482
1 A50

20 340
11 431

.78
61

172
15
I

177
27

795
931
o25
239
246
220
759

a5
128
487

27
18

116
73

240
135
121
499
656
614
171

981
130
349

20
344

56

o22
al3
300
373
a37
o51
685

173
264
oo8

61
tc

326
159

533
346
343
669
326
a67
922

62
o5
18

16

21

211

221

SAAR L AN O

SAAR L AN O

BERLIN IWEST)

BERLIN IWEST)

759 219 813 065

1 113 425 1 365 731

28 4A8 232 851

1a o23 599 18 023 599

16 512 1al 650 139 565 942 255 969 112

a66 16? 749 190 {5A 1 335 176 1 557 055

179 792 3 562 1 161 41 755 t13 817

731 490 2 470 A62 2 023 315 20 880 073 20 778 404: NSGESAMT

15 676
15 31r
4. 726



. GUETERVERKEHR NACB HAUPTVERKEHRSBE:IEHUNGEN, GUETERAAUPTGRUPPEN UNO GUETERABTEILUNGEN

TONNEN

OER
SYST GUETERABTE:LUNG

VEPKEHR iN.
NERHALE OES

BUNOESGEb.
v.E

VERXEHR MIT OER
OOR UND

BERLIN {OST)
VE

GESAMT' OUPCHGANGSVERKEHF
GREN2UEEERSCHREITENOER VEPKEHR OAR. M:T

VERKEHR OHNE DUR:ts' INSGESAMI O.ODR U

V E GANGSVERKEHR AERL. (O)

GESAMTVER(EHR E INSCAL.
OURCHGANGSVERX EHR
FEBRUAR JANUAR A IS
1985 FEBPUAR 1995

NR

LANOVIRTSCK. ERZ. U. AE.
OO LEgEN9E TIERE
O1 GETRE IDE
O2 XAFTOFFELN
O3 FRUECHTE, GEII/ESE
04 TEXTILE ROHS;OFFE
05 HOLZ UNO KORX
O5 ZUCKERRUEBEN
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG

198
o9a
562
66.
552
724

341
594
426
317,,:
lÄ1

6
122

1

166
43

259

55
2 979

108

374
573
723
603
9aa
o79

18
350

12
217

!3
3az

97
514

T

50

96

62
15

r15
26b
!59
18a
341

18
181

9

1A
5

56

63

129
19
1?

314
59r
5r 5
290
872
210

18
229

Ä72
307
509
?19
?99
529
o29

6

I
190

46
291

479
59.
o5t
200
132
584
o60
395

175 I71Ä

362 613

19
1 150
r 994

3 aaz
1r 164

15
.12

?1 31
3

3l

624
a21

5 ao:

2 395

2 395

439

ZUSAWEN 259 599 3 700 2A 573 172 127 146 117

ZUSAWEN 1652 63?

3 12, 23

65 532 a 4 66

2 ?94

6A5 70a 1 249 293

581 184 1 r59 123

ao5
r 881

37
4BO
460
494

o32
490
648

214 9O3
5 027
a a7c

a4 93.
19 A2r
r 6 86!

26 444
2: 330
6 390

3 332 2C

507
642
755
9a8
399

87

6?0 176

AN!, NAHRUNGSM I T TE L
I 1 ZUC(ER
1 2 GETRAENKE
1 3 ANO.6EflUSSM: TTEL U. A
14 FLEISCH,EIER,MlLCH
16 GETREIOE U. AE.ERZGN
1 7 FUTTERM I TTE L
1A OELSAATEN FETTE ANG.

1 42A
11 671
3r 584
19 814
13 926
94 065
21 919

o32
r83
191
157
635
532

6

20
76

5
46

6

1r8
2C3
914
137
412
430
6r 9

15
5a
5a

101
30

18a
a'

I

3

35
12

16 a72
71 043
6Ä 2a6

113 725
35 7 30

194 112
a5 456

7 36
?31
oo5
931
543
427

2 529
40 514
1 828
2 210

10 824

38 36r

355
,oo

40
226

a1
133
123
223

7A
39.
172

234
a35
ao7
09 r

564
214
312

ZUSAWEN 20c 405 52 430 a 761 1 6? 533 101 835

zusAWEN 5 1r7 529 156 6OC 1O3 soi 581 O19 3O7 3Aa 6 496 O37

527 361 53 A2A 3 51r

FESTE MII.BRENNST.
21 STEIftKOHLE,.BRIXETTS
22 BRAUNKOHLE U. A. . TORF
23 XCKS

OAR S;E ITXOHLEilKOKS

492 422
233 396
o21 3',,1
o21 255

115 364
ao2

40 830
40 830

9S 515
4 985

704

31 6 55A
29 670

234 791
234 764

?3 554
211 193

16 53f
16 531

998 406
579 176
3r8 .55
31 4 09!

50
aa5
796
796

226

226 5 90r 768 11 642 818

a ?76 116

994 455
581 O51
322 251
31 7 89O

638 ?.O
305 A52
691 726
6Aa 335

o
1

2
2

M I NERA LOE LER 2GN. U. AE.
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATUR-, RAFF INERIEGAS
34 MINERALOELERZGN.ANG.

81 306
309 506
ro3 695
151 124

a1 305
61 1 241
16? 739
! 96 495

1 A5 a7C
3.9 996
333 905
406 775

8!
661
l5z
191

306
ar9
763
497

I
2
6

Ä62
916
598

731

a 174

9 570 2AA AOO 81 619

5 2A1 131 08. 248 58O ? 912 963 1a O18 I 84t- 2 926 9A. 6 A''7 51 ,-

56 16a ? O92 f8a 29 C36 2 12", A2^

ERZE, METALLABFAELLE
41 E ISENERZE
,5 NE-METALLER?E
45 EISEN-,STAHLABFAELLE

DAP SCHWEFELXIESABBRANC

STE IN9 U. ERDEN
61 SANO, K IES BIMS TON
52 SALi,SCHWEFEL,.KIES

OAR STE IN-, SALINENSAL2
63 ANO.STEINE U.EROEN
6' ZEMENT, KALX
65 OIPS
69 AflO.MIN.gAUSTOFFE

610
7C

81.

3Ä1
o26

1r 250
2 4Aa

19 a6f
4 937

26Ä

1 856 ?9.
a6 262

969 91 C

21

I 749
53

1 856 a1a
9i 50!

9?a 659
53

o95 737
23t Ä42
oa7 394

53

21 1Ä1
2 304

r o7 636 a
6

2E

59
io
<1

60
2A

zusAWEN 2 494 899 33 2A2

EISEN,NE-METALLE
51 ROHEISEN.STAHL
52 STAHLHALB2EUG
53 STAB.,FORMSTAHL U.A.
5' STAHLBLECH,EANDSTAHL
55 ROBRE, G:ESSEREIERTGN
56 NE.BETALLE,.HALAZEUG

453
429
496
622
318

56

147
35 663

259
1a 561
2 941
4 592

11 672
30 115
a7 Ä1C
65 116

5 52i
977

40
62
a3

r13

12

813
3rC
769
615
396
a19

131
7 056
6 233

13 0ar
3 24Ä

173

504
61'
712
993
6r9
9a

990
118
o23
4A2
o52
413

990
227
a5c
a23
940
416

805
794
031
512
a57

911
459
152
546

a71

1 171
9 a6E

16 25n
44 807
19 654
11 054

o52
399
575
o71
605
.92

09.
3a 6
6.6
222
68t
aao

zusAffiEN 3 377 a46 62 226 161 a4O 364 83O 335 O3a 6 3Ol 3AO 1O2 418 30 474 4 4O3 798 9 1O2 412

oa2
o93
523
679
652
473
177

DUENGEMITTEL
71 NAT.OUENGEMITTEL
72 CHEM. DUENGEMI TTEL

22 2Ä2
370 146

266
178

a3
841
212

3A

5 575
12 505
12 313
5 S71
1 798

131
2 A93

635
551
103
750
861
913
487

10 375
23A
140

16 624
2.949

128
18 645

37Ä
227
103
913
269

17
71

346
573
o79
365
56A
o45
234

511
6A
5A

6 229
520

21
3 321

37n
227
103
919
270

17
7Ä
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